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Protokoll der Jahreshauptversammlung gemäß Einladung vom 
06.08.2018 und darin aufgeführter Tagesordnung. 
 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Meyer begrüßte die Anwesenden. Er stellte den Antrag, die TO-
Punkte 3 und 4 zu tauschen, da der unter Punkt 4 geplante Antrag die unter Punkt 3 zu 
wählenden Vorstandsmitglieder betrifft. 

Der Antrag auf Tausch der TO-Punkte 3 und 4 wurde von der Versammlung einstimmig 
angenommen. 
 
1. Feststellung der Anwesenden, der Stimmberechtigten und des 
Stimmenverhältnisses 

Anwesend waren Vertreter mit insgesamt 111 von 126 Stimmen, die sich aus den 
Mitgliedszahlen der Vereine errechnen, inklusive 7 Stimmen aus der Vorstandschaft. Damit 
war die Versammlung beschlussfähig. 
 
2. Berichte der Vorstandschaft und der Revisoren 
 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Meyer bedauerte die Verzögerungen bei der Saisonplanung. 
Diese waren die Folge von zahlreichen Rückzügen von Mannschaften auf bayrischer Ebene 
und sich dadurch ergebenden Unklarheiten bezüglich Auf- und Abstieg. 

Der Kreis Nord hat zum Stichtag 15.09.2018 977 Mitglieder und ist damit mitgliederstärkster 
Kreis im Bezirk Mittelfranken. 

In seinem Bericht stellte der Kassier Klaus Schöbel die Soll- und Haben- Zahlen wie folgt 
dar: 
Kontostand 2017: 3.151,74 € 
Kontostand 2018: 2.886,74 € 

Einnahmen 17/18 (Start-und Strafgelder) 605,00 € 
Ausgaben  17/18 (Preise, Zuschüsse, EDV etc.) 870,00 € 

Minderung 17/18  -265,00 € 
 
Die vollständigen Zahlen sind dem geprüften Kassenbericht zu entnehmen. 

Die Revisoren Manfred Seel und Horst Habermann waren nicht anwesend. Ein schriftlicher 
Prüfbericht liegt jedoch vor, in dem eine einwandfreie Kassenführung festgestellt und der 
Versammlung vorgeschlagen wird, den Kassier zu entlasten. 

Der 1. Spielleiter Jürgen Buchta berichtete, dass die Mannschaftsmeisterschaften in der 
vergangenen Saison reibungslos und ohne Probleme verlaufen sind. Bei der Blitz-Einzel-
meisterschaft war die Teilnahme sehr gut, während die Blitz-Mannschaftsmeisterschaft nicht 
so gut besucht war. 

In der kommenden Saison sind auf Kreis-Ebene weniger Mannschaften gemeldet, was u.a. 
auf den vermehrten Aufstieg in die Bezirksligen zurückzuführen ist. Die Mannschafts-
meldungen sind im Liga-Manager eingepflegt. 

Jürgen Buchta monierte, dass der auf der Bezirks-JHV beschlossene Terminplan für den 
Bezirk später geändert wurde (Termine für Schnellschach-EM und Blitz-EM), ohne die Kreise 
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zu informieren. Das hat zur Folge, dass nun die entsprechenden Turniere auf Kreis-Ebene 
zeitlich nach den Terminen auf Bezirks-Ebene liegen und somit nicht als Qualifikation dienen 
können. Damit ergibt sich die Frage, ob diese Turniere auf Kreis-Ebene überhaupt durch-
geführt werden sollen. Falls nicht, hätte dies auch finanzielle Konsequenzen (keine 
Einnahmen durch Startgelder). 

Nach Diskussion über diesen Sachverhalt kam aus der Versammlung der Vorschlag, dass 
der Kreis-Vorstand versuchen soll, beim Bezirks-Spielleiter eine Rückänderung des Termin-
plans auf den ursprünglich bei der Bezirks-JHV beschlossenen Stand zu erreichen. Dieser 
Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 

Der 2. Spielleiter Gerhard Feldmann berichtete, dass es bei der Durchführung der 
Mannschafts-Meisterschaften keine Probleme gab. Auch die Erstmalige Betreuung aller 4 
Kreisligen durch einen Spielleiter erwies sich als ohne größeren Aufwand machbar. 

Der 1. Jugendleiter Michael Balhar war nicht anwesend. Für ihn übernahm der 2. Jugend-
leiter Christian Haag die Berichterstattung aus dem Jugendbereich. 

Das einzige negative Vorkommnis bei den Jugend-Mannschaftsmeisterschaften war, dass 
eine Heim-Mannschaft nicht antrat, ohne der gegnerischen Mannschaft Bescheid zu geben. 
Bei den Mannschaftsmeldungen wurden in Einzelfällen mehr Ersatzspieler zugelassen, als 
durch die TO vorgesehen, um möglichst vielen Kindern und Jugendlichen einen Einsatz in 
der Mannschaft zu ermöglichen. 

Für die kommende Saison wurde neben Jäcklechemie noch eine weitere Mannschaft aus 
dem Kreis Mfr-Mitte zugelassen: Cadolzburg. Beide Mannschaften spielen jedoch außer 
Konkurrenz, d.h. sie sind nicht aufstiegsberechtigt. Allerdings wurden für die neue Saison 
auch Heimspiele bei diesen Mannschaften angesetzt. 

Wegen Problemen mit dem Spiellokal in Kirchehrenbach werden 2 Runden im Spielplan von 
zwei Jugend-Kreisligen nachträglich getauscht. 

Für die kommende Jugend-KEM wird noch ein Ausrichter gesucht. 

DWZ-Wart Stefan Zimmer (abwesend) erklärte, dass es bei seiner Tätigkeit keine Probleme 
gegeben hat. 

1. Moderator Helmut Fett sagte, dass die Homepage von mehreren Personen aktualisiert 
wird und es derzeit keine Probleme gibt. Eine Datenschutz-Erklärung entsprechend EU-
DSGVO wurde von Jürgen Buchta auf der Homepage angelegt. 
 
3. Anträge 
 
Dem Antrag von Jürgen Meyer, künftig bei der Zusammensetzung der Vorstandschaft auf 
den Pressewart, den Werbewart und den 2.Moderator zu verzichten und die Satzung 
entsprechend anzupassen, wurde einstimmig stattgegeben. 
 
4. Bildung eines Wahlausschusses, Entlastung der Vorstandschaft, 
Neuwahlen 
 
Vor Beginn der Neuwahlen wurde ein Wahlausschuss gebildet, bestehend aus Manfred 
Heidrich (Sprecher) und zwei weiteren Vereinsvertretern. 
Zuerst wurde vorgeschlagen, den Vorstand (ohne Kassier) en bloc zu entlasten. Die 
Entlastung erfolgte einstimmig. 
Ebenfalls einstimmig wurde anschließend der Kassier entlastet. 
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Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: 

2. Vorsitzender: 
Dr. Wolfgang Kretschmer einstimmig 

2. Spielleiter: 
Patrick Greß (in Abwesenheit) einstimmig 

2. Jugendleiter: 
Christian Haag einstimmig 

DWZ-Wart: 
Stefan Zimmer (in Abwesenheit) einstimmig 

Revisoren: 
Manfred Seel, Horst Habermann (beide in Abwesenheit) einstimmig 
 

5. Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldungen 
 
gez. 
G.Feldmann 


